
1966 

 

- 34,5 
+ 4,0 
+ 13,1 
+ 83,2 
+. 75,4 

 

443,3' 
922,3 

1 384,7 
1 259,4 
1 448,5 

 

661,4 
886,4 

1 223,9 
687,5 
825,8 
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Bruteiereinlage, Schlupfergebnis der Brütereien und Fleischanfall 

aus Geflügelschlachtereien im Monat Mai 1966 

 

Bruteiereinlage zur Erzeugung von Legehennen  

Das Brutgeschäft erreichte im Mai mit einer Einlage von rund 1,45 
-Mill. Bruteiern einen jahreszeitlichen Höhepunkt. Gegenüber dem Ver-
gleichsmonat 1965 ist ein Zuwachs von 75,4% zu verzeichnen. Im übrigen 
zeigt die Bruteiereinlage in den bisherigen Berichtsmonaten 1966 gegen 
1965 folgendes Bild.(in Tausend): 

1966 gegen 1965 
Veränderung 

Monate 1965 

 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai, 

Demnach beobachtet man seit Februar eine Mehreinlage gegen die glei-
ehe Zeit des Vorjahres. 

Die Schlupfergebnisse ( ohne getötete Tiere ) vermitteln einen noch 
besseren'EinblieR in die zu erwartende Entwicklung der Eierproduktion 
als die Bruteiereinlage, dabei darf nicht übersehen werden, daß die getö-
teten Tiere, meist Hähnchen, darin nicht enthalten sind. Das Schlupf-
ergebnis bei den Legehennen geht ebenfalls seit Februar dieses Jahres 
über das der gleichen Zeit des Vorjahres hinaus. Diese Entwicklung wird 
eine Mehrproduktion an Eiern auslösen. Mit Verknappungen, so wie sie im 
Spätherbst 1965 zu beobachten waren, ist in diesem,Jahr nicht zu rechnen. 

Einlage zur Erzeugung von Masthühnern 

Die Bruteiereinlage für Masthühner belief sich im Mai 196.6 auf 142 300, 

das sind nur halb so viel wie im Mai 1965; nachdem in den vorangegan-
genen Monaten des Jahres 1966 ein ständiger Zuwachs zu verzeichnen war. 
Im ganzen geht auch die. Einlage an Bruteiern für Masthühner weit über 

das Ergebnis des Vorjahres hinaus. 

Im Mai berichteten 169 Brütereien (1965= 115) über Bruteiereinlagen 
und Schlupfergebnisse. Insgesamt wurden rund 1,6 Mill. (Erzeugung von 

Legehennen und Masthühnern zusammen) Bruteier eingelegt, das sind etwa 

500 000 mehr als im Vorjahr. 

Über die Schlachtleistungen berichteten wieder 8 gewerbliche Schlach-
tereien. Die Schlachtleistung belief sich auf 484 t und ging damit be-
trächtlich über das Vormonatsergebnis hinaus (253 t). Die Produktion 

von Jungmasthühnern, die in der Hauptsache gerupft, entdarmt mit Kopf 

und Ständern, zubereitet werden, steht wieder weit an der Spitze. Da-

hinter bleiben die übrigen Zubereitungsformen zurück. Das meiste Mast-

geflügel wirdin Schlachtereien zubereitet mit einer effektiven Monats-

leistung von 50 000 kg und mehr. 

 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

 



 

Fassungsvermögen 
der Brütereien 

von ... bis unter ... 

Bruteier 

19 343 

20 738 

1 400 

 

100.843 

 

142 324 

293 741 

24 620 

19150 

 

1 200 

- 

73 008 

 

117 978 

205 453 

1.299 

- 

        

1 299 

 

2 402 

 

1 670 

   

4 072 

 

143 

 

315 

   

458 

  

Zubereitungsform 

 

darunter 
frisch 

abgegeben 

  

Geflügelart 

 

- 

14 493 

    

11 041 

10 553 

461 506 

864 Suppenhühner 

dagegen Mai 1965 

483 %4 

313 629 

Jungmasthühner 

dagegen Mai 1965 

 

Enten 

 

Gänse 

Truthühner 

36 546 

291 596 

     

9 572 

131 757 

   

242 

106 102 

   

158 - 

 

Bruteiereinlage und Sc hlupfergebnis'der Brütereien 

Geflügelschlachtungen in Schlachtereien 

im Monat Mai 1966 

Brütereien 

   

Zahl 
der 

Berichte 

Eingelegte.Bruteier 
zur Erzeugung von 

Legehennen Masthühnern 

 

Hennenküken 
für 

Legezwecke 

Hühnerküken 
für 

Mastzwecke  
Gänseküken  Entenküken 

Küken von 
Truthühnern 

Geschlüpfte Küken 
(ohne die getöteten.Tiere) 

Anzahl 

 

1 000 - 10 000 100 249 161 

10 000 - 20 000 31 180 491 

20 000 - 30 000 15 191 979 

30 000 - 50 000 15 552 654 

50 000 - 100 000 7 223 672 

1b0'000 und mehr 1 50 577 

Zusammen 169 1 448 534 

dagegen Mai 1965 115 825 7% 

122 690 

112 632 

89 646 

213 550 

118 507 

11 982 

669 007 

492 155 

 

Schlachtereien 

 

Schlachtleistung 

Tatsächliche Leistung 
der Schlachtereien 

von ... bis unter ... 

Kilogramm 

gerupft 
und 

entdarmt 
mit Kopf 

und 
Ständern  

gerupft und 
ausgenommen ohne 
Kopf und Ständer 

ein- 
ohne 

schließlich] 
Herz, Leber und Magen 

Kilogramm 

Zahl 
der 

Berichte 

geschlach-

 

tetes 
Geflügel 

kg 

zusammen 

  

.unter. 2 000 

2 000 - 10 000 

10 000 - 30 000 

30 000 - 50 000 

50 000 und mehr 

Zusammen 

dagegen Mai 1965 

2 

1 

- 

3 

8 

12 

46118 

43 931 

437 846 

269 698 

 


